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Was ist neu an TOPSIM – easyManagement

• „Simulation for a day“
– Ideal für Kurzeinsätze
– Einsatz in Events (10 Unternehmen)

• Für Grundlagenseminare auch mehrtägig 
einsetzbar

• Szenario 4 + 2 (Geschäftshalbjahre)
• Übernahme eines 

Familienunternehmens
• Outdoor-Artikel
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Einordnung ins TOPSIM - Portfolio
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S p e z i a l i s i e r u n g s g r a d

Einstiegssimulation

Fortgeschrittenen-
simulation
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Einsatzfeld Events

• Über 100 Teilnehmer
• Spielerisch für BWL-

Themen motivieren
• Entertrainment



Auswertung Periode 4

Spielperiode 417.0016.00

Bekanntgabe der Endergebnisse
Abschluss der Veranstaltung 18.0017.30

Pause17.3017.15

Ergebnisse der Periode 316.0015.45

Auswertung Periode 3Gruppenarbeit 215.4515.15

Spielperiode 315.1514.15

Ergebnisse der Periode 214.1514.00

Auswertung Periode 2Mittagspause14.0013.00

Spielperiode 213.0012.00

Ergebnisse der Periode 112.0011.45

Auswertung Periode 1Gruppenarbeit 111.4511.15

Spielperiode 1 11.1510.00

Fragen zum Handbuch
Vorstellung der Ausgangslösung (Periode 1)10.0009.30

Begrüßung 
Organisationshinweise
Wettbewerbsregeln

09.3009.00

BetreuerTeilnehmerbisvonBeispiel:
Event-Zeit-
Plan
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Einsatzfeld 1-Tages-Seminar

• Standardplan 
1 Tagesplan

9.00

Mittagessen

Gesamtauswertung
Seminarkritik18.00

13.15

12.15

Das Unternehmen
als vernetztes

System

Gruppenarbeit:
1. Periode

Computersimulation

Gruppenarbeit:
2. Periode

Computersimulation

Gruppenarbeit:
3. Periode

Computersimulation

Analyse Periode 2;
Inputeinheit

Int Rechnungswesen

Analyse Periode 1;
Inputeinheit
Marketing
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Einsatzfeld 2-Tages-Seminar

Kombiniert 
mit Brett

9.00

Gruppenarbeit:
1. Periode

Brettplanspiel

Mittagessen

1. Tag

Mittagessen

Gruppenarbeit:
2. Periode

Brettplanspiel

2. Tag

Gesamtauswertung
Seminarkritik

Analyse Periode 1;
Inputeinheit

18.00

13.15

12.15

Begrüßung

Einführung: Was ist
BWL

Gruppenarbeit:
3. Periode

Brettplanspiel

Analyse Periode 2;
Inputeinheit

Das Unternehmen
als vernetztes

System

Gruppenarbeit:
1. Periode

Computersimulation

Gruppenarbeit:
2. Periode

Computersimulation

Gruppenarbeit:
3. Periode

Computersimulation

Analyse Periode 2;
Inputeinheit

Int Rechnungswesen

Analyse Periode 1;
Inputeinheit
Marketing
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Die VALLENBERG Outdoor GmbH
• Traditionelles kleines Familien-

unternehmen im Outdoor-Markt

• Innovativer Hersteller von hoch-
wertigen Outdoor-Zelten, 
aktuelles Zelt: „Expedition“

• 0,5 Mio € Halbjahresumsatz
(= 20% Marktanteil)

• 7,5 Mitarbeiter
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Die Entscheidungsbereiche

• Vertrieb / Absatz

• Einkauf / Lager

• Forschung und Entwicklung

• Personal

• Produktion

• Finanz- und Rechnungswesen

• Planung
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Vertrieb / Absatz

• Aufeinander abgestimmter Marketing-Mix

Pro
dukt

Merk
male

Werbung

Preis

Vert
rie

b

MARKT

Technologie – Index: 1,0

Vertriebsmitarbeiter: 2

Preis: € 500

Werbung: € 29.000 

Absatz P 1:   1.000 Zelte „Expedition“
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Prozesse

• Einkauf
• Vorhalten der Kapazitäten

– Personal
– Maschinen
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Planungsformular Markt
Der Markt

Ihr Umsatz

Ihr Marketing-Mix

Ihre Produktpolitik

Eigenes Unternehmen Vergleich

Umsatz in Euro

Werbung in % vom Umsatz

Ggf. Sales Promotion in % vom Umsatz

F&E in % vom Umsatz

Positionierung und Alleinstellungsmerkmal

Preisniveau

Absatzmenge und Marktanteil

Ihre Strategie

Kennzahlen

Premium

Premium

Discount

Discount

Klasse

Masse

Marktvolumen Vorperiode in Stück

Erwartete Änderungen in %

Geplantes Marktvolumen in Stück

Geplanter Marktanteil in %

Geplanter Absatz in Stück

Preis in Euro

Werbung in Euro

Ggf. Sales Promotion in Euro

Vertriebsmitarbeiter Anzahl

Technologie Index

Normaler Markt Ggf. Großabnehmer Summe

a. Absatz in Stück

b. Preis pro Stück

Umsatz (a+b) in Tausend Euro

Technologie Vorperiode Index

Externe Aufwendungen in Euro

Erhoffter Zuwachs Indexpunkte

Erwartete Technologie Index
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Planungsformular Prozesse
Zeltgestänge Stück Euro Euro/Stück

Anfangsbestand
Einkauf

Summe/Durchschnitt
Abgang Produktion

Endbestand

Ripstop-Nylon Stück Euro Euro/Stück
Anfangsbestand

Einkauf
Summe/Durchschnitt

Abgang Produktion
Endbestand

Absatzmenge Stück Euro Euro/Stück
Markt

Großabnehmer
Ggf. Ausschreibung

Summe

Lager Fertigprodukte Stück Euro Euro/Stück
Anfangsbestand

Produktion
Summe/Durchschnitt

Absatz
Ggf. Endbestand

Kosten für Werbung, Vertriebsmitarbeiter und anteilige Miete

ca. 1% vom Umsatz + Kosten für den Verwaltungsmitarbeiter und anteilige Miete

Ihr Einsatzstofflager

Ihr Absatz

Ihr Fertigungslager

Anzahl
geplante Fertigungsmenge

Produktivität Mitarbeiter

Benötigte Kapazität

Auslastung in %

zu produzierende Menge in Stück

Kapazität pro MItarbeiter in Stück

Bedarf Mitarbeiter Anzahl

Euro Summe Euro/Stück

Materialkosten

+ Betriebsstoffe

= Materialeinzelkosten (I)

Personalkosten Produktion

+ Gemeinkosten Fertigung

= Fertigungskosten (II)

= Herstellkosten (I + II)

Euro (Summe)
Einst./Entlass. Training

+ Abschreibung

+ fixe Kosten

+ Mietkosten

+ Betriebskosten

+ sonstige Verwaltungskst

= Gemeinkosten Fertigung

Ihr Produktionspersonal Ihre Produktionsanlagen

Ihre Produktion

Ihre Herstellkosten Ihre Gmk Fertigung

Ihr Betriebsergebnis

Euro

Umsatz

- Herstellkosten des Umsatzes

- Vertriebsaufwand

- Forschung und Entwicklung

- Verwaltungskosten

= Betriebsergebnis

Anzahl
Personalbedarf

- Anfangsbestand
+ Auszugleichende

Fluktuation
- Abdeckung durch

Zeitarbeiter

= Notwendige 
Personalveränderung
(pos.: Einstellung, neg.: Entlassung
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Was wird aus TOPSIM - easyManagement?

• Planspiel im Internet
– „Pay per use“
– Neues Look&Feel

• Angedacht: Anreicherung mit einem 
Brettplanspiel

– Interne Prozesse haptisch
– „echtes“ Marktmodell in Konkurrenz

• Mehr Differenzierungsmöglichkeiten durch 
Einbau von Features
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Kennen lernen von TOPSIM - easyManagement

• Kurzbeschreibung in Kürze
• Produktbeschreibung in Kürze 
• Evaluation auf Anfrage
• Seminarleitertraining im März 2007


